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Liebe Kunstfreundinnen und -freunde, 
endlich ist es so weit: Das MMK Passau ist seit dem 
2. Juni 2020 wieder für Sie geöffnet!

Laut den Vorgaben des Freistaates Bayern haben wir zu Ih-
rem Schutz Vorkehrungen zur Hygiene, zur Steuerung des 
Zutritts und zur Gewährleistung eines Mindestabstands ge-
troffen. Wir möchten Sie herzlich bitten, uns bei der Einhal-
tung dieser Maßnahmen zu unterstützen.

Über unsere Homepage und unsere Social-Media-Kanäle 
halten wir Sie mit Neuigkeiten und Informationen rund um 
unsere weiteren Aktivitäten auf dem Laufenden.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch und auf das Wiedersehen 
mit Ihnen!

Dr. Marion Bornscheuer und das Team des MMK Passau



Abstand von mind. 
1,5 Metern einhalten

Gruppen vermeiden

Bitte tragen Sie einen 
Mund-Nasen-Schutz

Maximal 4 Besucher 
pro Raum



Georg Philipp Wörlen (1886-1954). Retrospektive
Verlängert bis 4.10.2020

2020 feiert das Museum Moderner Kunst Wörlen sein 30jäh-
riges Jubiläum. Aus diesem Anlass zeigt das MMK Passau 
eine große Retrospektive zum Werk von Georg Philipp Wörlen 
(1886-1954), dem Vater des Museumsgründers Hanns Egon 
Wörlen (1915-2014). Die Ausstellung, die sich über beide 
Etagen des Museums erstreckt, ermöglicht einen umfassen-
den Einblick in das ausdrucksstarke und facettenreiche Werk 
von Georg Philipp Wörlen. Zugleich knüpft sie thematisch an 
die erste im MMK Passau realisierte Wörlen-Retrospektive 
an, die 1990 zusammen mit einer Carry-Hauser-Retrospekti-
ve anlässlich der Museumseröffnung gezeigt wurde. 
Begleitend ist das von Bianca Buhr erstellte Werkverzeichnis 
der Gemälde von Georg Philipp Wörlen im Kölner Wienand 
Verlag erschienen.

30 Jahre MMK Passau
Verlängert bis 4.10.2020

Parallel zur Wörlen-Retrospektive veranschaulichen im Un-
tergeschoss des MMK Ausstellungsplakate und Dokumente 
aus den letzten 30 Jahren, wie abwechslungsreich und qua-
litätvoll das Programm des MMK seit seiner Gründung ist.

Ausstellungen

Georg Philipp Wörlen, Abstrakte Komposition VII, 1950, Foto: Toni Scholz, Detail







Verena von Gagern-Steidle. Die Antwort des Bildes
16.10.2020 – 31.1.2021

Was sehen wir, wenn wir ein fotografisches Bild sehen? 
Die Fotografin Verena von Gagern-Steidle (* 1946 in Bonn, 
lebt und arbeitet im Rottal) schuf in rund 50 Jahren ein 
vielschichtiges Werk und befragte dabei immer auch das 
Medium. So lässt sie in den 1980er Jahren Polaroid-Serien 
unwiederbringlich unter Schichten von Gold und Silber ver-
schwinden: Die Fotografin wird zur Alchemistin. Häufig foto-
grafiert von Gagern-Steidle vorgefundene Alltagsrealität. Ihr 
poetischer Blick richtet sich auf Landschaft und Architektur, 
Mensch und Raum. Nur einmal zeigt sie sich selbst der Ka-
mera: Im eigenen Brautkleid spielt sie mit dem Klischee und 
erzählt vom Sein als Künstlerin und Frau. Der Natur, die uns 
ihre Lehren erteilt, sind weitere Werkserien gewidmet. 
Kuratiert wird die Ausstellung von Eva Riesinger.

Verena von Gagern-Steidle, Braut, sich selbst fotografierend, 1984





Astrid Lowack. The Elements of Transcendence
13.11.2020 – 28.2.2021

Die international aufstrebende Künstlerin Astrid Lowack        
(* 1969 in Bamberg, lebt und arbeitet in der Nähe von Ams-
terdam) ist seit 2011 als Fotografin tätig. Ihre Werke spielen 
mit den ‚transzendenten‘ Elementen Licht, Wasser und Be-
wegung und fokussieren Details, die das realistische Abbild 
zugunsten der subjektiven Interpretation in den Hintergrund 
treten lassen. Lowacks Fotografien muten wie abstrakte Ge-
mälde an – mit dem Unterschied, dass sich ihre Textur nicht 
auf der Oberfläche der Bilder entfaltet, sondern dahinter. Es 
ist allein die Farbe, die mit ihrer Formation und Leuchtkraft 
Raumtiefe erzeugt. Der Wirkung dieser psychedelisch anmu-
tenden Fotografien kann sich der Betrachter kaum entziehen. 
Er darf sich einlassen auf eine Begegnung mit Farbe und 
Licht, die kaum noch in Begriffe überführt werden kann.
Die Ausstellung entsteht in Kooperation mit der Samuelis 
Baumgarte Galerie, Bielefeld.

Astrid Lowack, Way to Illumination, 2018 

© Alle Rechte vorbehalten Samuelis Baumgarte Galerie, Bielefeld | Astrid Lowack
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stART: Gloria Sogl. Cup ultraviolett
27.11.2020 – 21.2.2021

Unter dem Namen „stART“ fördern die Professur für Kunst-
pädagogik/Ästhetische Erziehung, der Lehrstuhl für Kunstge-
schichte und Bildwissenschaft und das Museum Moderner 
Kunst Wörlen Passau Absolventinnen und Absolventen der 
Kunstpädagogik an der Universität Passau. In diesem Jahr 
spürt Gloria Sogl mit ihrem Körper als Arbeits-, Ausdrucks- 
und Interaktionsinstrument einer Künstlerin das Malerische 
auf und fi ndet Formen des Handelns, die sich zwischen All-
tagspraxen und künstlerischen Handlungen bewegen. 
Ihre künstlerische Praxis bewegt sich zwischen Malerei, 
Raum, Körper – ihrem Körper als handelndes, refl ektierendes 
und vermittelndes Subjekt in einer Welt von Kunstproduktion 
und Künstlerin-Sein.

GLoRIA SoGL, o. T., 2020





24.6.2020, 19 Uhr, und 8.7.2020, 19 Uhr		
Lesung mit Olaf Schürmann: Der „Spinnerte“ und der „Da-
mische“. Georg Philipp Wörlen und Carry Hauser – zwei Künst-
ler in Passau.		  Verfügbare Plätze: 18
Anmeldungsschluss: 15.6.2020 / 29.6.2020

25.9.2020, 19 Uhr	
Vortrag von Bianca Buhr M.A.: Georg Philipp Wörlen. Neue 
Einblicke in Leben und Werk.	 Verfügbare Plätze: 18
Anmeldungsschluss: 16.9.2020

8.11.2020, 11.30 Uhr
Künstlergespräch mit Verena von Gagern-Steidle und 

Ausstellungskuratorin Eva Riesinger

Bitte melden Sie sich für die Veranstaltungen an unter 
info@mmk-passau.de oder unter 0851 38 38 79 11. Die Re-
servierungen erfolgen nach Reihenfolge der Anmeldungen. 

Bitte kommen Sie am Veranstaltungstag mit einem ausreichen-
den zeitlichen Vorlauf, um bei Einhaltung der Schutz- und Hygi-
enemaßnahmen (Maskenpflicht, Mindestabstand) den pünktli-
chen Beginn der Veranstaltung zu gewährleisten.

Veranstaltungen

Georg Philipp Wörlen, Innbrückgasse in Passau, 1926 Foto: Toni Scholz





Wir freuen uns Ihnen ab dem 16. Juni 2020 folgende 
Führungen anbieten zu können:

Slow Art (max. 5 Personen, 10 €, ermäßigt 5 €)
Georg Philipp Wörlen - Retrospektive:
2. Juli und 30. Juli 2020, jweils 18 Uhr
Verena von Gagern-Steidle:
26. November 2020, 18 Uhr, 1. Dezember 2020, 10 Uhr
3. Dezember 2020, 14 Uhr
 
Führungen auf Anfrage um 18 Uhr für:
• Singles, 10 €
• Paare, 20 €
• Familien aus einem Haushalt, 25 €
 
Wir bitten um Anmeldung jeweils mind. 7 Tage vorher unter 
info@mmk-passau.de. 

Bitte beachten Sie während der Führung den Mindestabstand 
zu wahren, und die Maskenpflicht.

Führungen

Georg Philipp Wörlen, Burgen in Passau, 1930, Foto: Toni Scholz, detail



Öffnungszeiten
Di. - So., 10 - 18 Uhr
Geschlossen am Karfreitag, am 24. und 31. Dezember

Anfahrt
Von Nürnberg und Regensburg über die A3
Von München über die A92 und A3
Parkmöglichkeiten in der Tiefgarage am Römerplatz
Bus 1, 2, 3, 4 und City Bus

Eintritt
Erwachsene 6 €, ermäßigt 4 €, 
Familien 12 €, Kinder unter 6 Jahren frei

Museum Moderner Kunst Wörlen
Bräugasse 17
D - 94032 Passau
Tel.: +49 (0) 851 38 38 79 0
info@mmk-passau.de
www.mmk-passau.de
              @mmkpassau

Das MMK nimmt teil bei:

              @mmkpassau              @mmkpassau


